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Jotgesagte leben länger: ange Jahre gal N1IC g1iDt, weil S1E schon immer „CUuro=galten Biographien als verpoönt, Lebens- pakompatibel“ WAarl. Der ogen Spanntbilder gal als völlig antıqulert; Struktur-, sich VO  a gnaz Heinrich VO  e} WessenbergMentalitäts- der Sozlalgeschichte (N) (  4-1  ) dem Generalvikar des en
modern; „Annales“-Jünger Bistums Konstanz, dem ein großer Teil

schrieben allenftfalls „kollektive Biographi- der Schweiz einst gehörte, dem Franz DD
Dieses angebliche ogma tat ber Ver Bischof eın exzellentes Lebensbild

dem Erfolg essaylstischer Lebensbilder bel wldmet, bis Damaskinos Papandreoueinem breiteren, historisch interessierten X den Marıa Brun als „Metropoli-Publikum keinen Abbruch GJanz 1mM Ge- ten 1mM Dıienste der Einheit“ schildert. Dıe
genteil SO erscheint VO  - der „Zeıtge- Okumenische Bandbreite, zunächst her
schichte In Lebensbildern“ mıt schöner
Regelmäßigkeit Band für Band uch die

auf reformierte und katholische Theologie
bezogen, wird dadurch die orthodoxe

her regional der landesgeschichtlich Omponente erweltert. Die einzelnen An
ausgerichteten Sammlungen biographi- über Schweizer Theologen DZW. In
scher ESssays erireuen sich grolser Beliebt- der Schweiz eNrende folgen einer chro-
heit. Dıies gilt uch für den Bereich der nologischen Reihen{folge und Sind aut
Theologie: uch hiler wird Geschichte In deutsch der Iranzösisch abgefaßt, eNTL-
erster Linıe ben doch VOoO  —_ Personen De*
schrieben un: Nn1IC 1U VO  - Strukturen

sprechen: der jeweiligen Sprachzugehö6ö-
rigkeit der Portratierten

und Mentalitäten S50 1st 1ıne Beschäfti- ESs 1st erireulich, dafls neben bekannte-
SU119 mıt der deutschen Theologiege- [CMN Theologen WI1Ie Franz verbec
schichte des Jahrhunderts hne das (  7-1  ); alther Zimmerli Sdreibändige biographisch angelegte Werk
„Katholische Theologen Deutschlands 1M

Ladislaus Boros (  —  ) und
EKugen10 GCOrecCccCo (  1-1  ) und Man-

Jahrhundert“ aum möglich Um LTeTrnNn aus der zweıten €e1 Immerhin Trel
schmerzlicher vermilst INa  - eın eNTISpre- Theologinnen vorgestellt werden kön-
chendes Pendant für das Jahrhundert, 8188 Zuerst Charlotte VOoO  e Kirschbaum
uch WEenNnn die Problematik VO  . Lebens- (  9—1  J die zweite) Frau 1M Schat-
bildern noch ebender Persönlichkeiten ten Arı Barths; annn die ebenfalls ZU
unbestritten seın dürtfte.

Die Schweiz ist hier uch In Oökumeni-
Barth-Kreis gehörende Theologie-
professorin der Universität Bern, Dora

scher 1INS1IC bereits weiıter. Zum „Debora”“ Scheuner (  4—1  ) und
700jährigen Jubiläum der alten Eidgenos- schlielslich die Dichterin un! Benedikti-
senschaft erschien unter dem Titel egen nerın Silja Walter (* 9) als Exponentindie Gottvergessenheit“ eın Werk mıiıt 43 „verdichteter Theologie“. Der Band 1st eın
Ortrats „Schweizer Theologen LmM und eseDUC un verdient zahlreiche Leser

Jahrhundert“ (Basel 1990 Mancher über die Schweiz hinaus. Er unterstreicht
Leser War sicher überrascht, welche be- einmal mehr: hne Kenntnis ihrer Ge-kannten Namen sıch als Schweizer erwilie- schichte und der S1E tragenden Personen
SCH Von Hans Urs VO  w Balthasar 1905— Kirche un: Theologie das unda-
1988 Hans KüngRHerbert Haag menT für die Zukunft Vielleicht ollten

und ar ar (  S  ) 1st alle Reformer, die die Theologie dadurchdiese atsache allgemein bekannt ber verschlanken wollen, daß S1E Kirchenge-wulste jeder Leser VOoO  - Adaolf Schlatter schichte reduzieren, sich diese Einsicht
(1852-1938), Oscar Cullmann ), endlich eigen machen.
Eduard Schweizer 1913 Gerhard Frankfurt/Main Hubert WolfEbeling der Franz Boöckle

hne diese un andere Schwei-
ZeT WI1Ie iwa tto Karrer (1888-—-1976),alter Nigg (  3-1  ) der oger Dıetrich Meyer (Hrg.) Kırchengeschichte alsSchutz ist die moderne Theolo- Autobiographie. Eın IC 1ın die Werk-giegeschichte kaum denkbar. zeıtgenOssischer Kirchenhistoriker

Zum 150jJäahrigen Jubiläum der moder- Schrittenreihe des ere1ıns für hei-
918  P Schweiz erschien gleichsam als Fort- nische Kirchengeschichte 138), oln
seizung der vorliegende Band, der Wel- (Rheinland-Verlag) 1999, 424 geb.,tere Lebensbilder Schweizer Theologin- ISBN 3-7927-1764-6
He  w un Theologen nthaält uch WEn
hier die ganz großen Namen seltener sind, Neuerdings mehren sich Werke mıit bio-1St doch eın buntes Bild „Schweizer Theo- graphischen oft autobiographischenlogie“ entstanden, die In spezifischerorm jedenfalls nach dem Geleitwort

Vergewisserungen un: Standortbestim-
INUNSECN historischer der theologischer
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Disziplinen. Das gilt 1mM Bereich der Theo- Selbstportrat 1st das VO  - Annelıiese Spreng-
ogie IureTt. wWI1e die VO  - Christian Hen- ler-Ruppenthal, die sich hier nebenbe1l uch
nıng und Karsten Lehmkühler herausge- als begabte Erzählerin erkennen gibt

Man möchte mıiıt der gebürtigen Hambur-gebene ammlung „Systematische Theo-
ogie der Gegenwart In Selbstdarstellun- ger1ın 1m Gottingen der fünfziger TE bei
—_«  gen P ULIB 2048 VO  - 1998 der TÜr die ihrem geliebten stIriesentee sıtzen, C 1-

VO  - Bruno Bürki un! Stephan Leimgru- ber uch Ernstes über Karrıerepro-
ber zusammengestellten, ebenftalls 1998 eme VO  - Frauen ihrer Generation In
erschienenen nNnıversita und Wissenschalt und Br„Theologischen Profile
Schweizer Theologen un Theologinnen wınnt wertvolle Einblicke 1n das Fortiset-
1m un: Jahrhundert“ Aus dem zungsunternehmen der Sehlingschen
Bereich der Profangeschichte gesellt sich Kirchenordnungsedition nach 195 DIie-
der VOoO Hartmut Lehmann un ttOo Ger- SCS Editionswerk machte die Verfasserin

miıt dem Ostfriesland umfassenden Bandhard exlie herausgegebene Band „Erin-
nerungsstücke. Wege In die Vergangen- VI1,1 VOoO  e 1963 als Höhepunkt ihrem
heit“ VO  - 1997 mıt Selbstportrats VO  e Lebenswerk. Dıie beiden IUr den 1 We-
ZWO. Historikern hinzu. In diesen KOonNn- sten Deutschlands aufgewachsenen Leser
TfexTt ordnet sich der VO.  - dem Archivar der me1lsten informativen eitrage sind
Evangelischen Kirche 1mM Rheinland, 1et- verfalt VO  - Gert Haendler, dem angjähri-
rıch eyer, herausgegebene Band mıiıt gCH Rostocker Professor der Kirchenge-
tobiographischen Selbstdarstellungen schıchte und Vertreter der CVallsC-
VO  — LICUIN Kirchenhistorikern ein; die iıschen Kirchenhistorikern nicht hben

zahlreichen Fachleute fr die Kirchenge-gleich Werkanalysen des eigenen (Xuvres
schichte des Mittelalters, und VO  e Joachımbilden Man kann [1ULI spekulieren, ob das

Zusammentreifen olcher Veröffentli- 099ge, dem Kirchenhistoriker, der als Bı1ı-
chungen Zuftfall iSst, der ob sich hier eın schof VO  5 Gorlitz In den Ruhestand g1ng
geistiger Zusammenhang 1 Sınne eiNes un dessen Name miıt der 1999 abge-

schlossenen „Geschichte der Evangeli-
Bilanzbedürfnisses
zugrunde liegenden Rechenschalts- der

schen Kirche der Union“ verbunden blei-Ausgang des
Jahrhunderts kundtut Auffällig 1st ben wird. Hıer riährt INa  e} vieles über

dergleichen allemal „kirchengeschichtliche Forschung un
Der hier anzuzeigende Band enthalt den Bedingungen der wWI1e og

seine Selbstdarstellung betitelt. In äahnli-Selbstporträts noch ebender, ber berelits
entpflichteter Gelehrter. Der eindrucks- cher Weise gilt das natürlich uch TÜr den
vollste Beıtrag eindrucksvoll W1e Leben als Historiker des evangelischen Kirchen-
und Werk des mıiıt seliner 1ra das SRC kampfes 1Im Westen Deutschlands uch

Jahrhundert umspannenden Verlas- schon VOT 1989 einer breiteren OÖffentlich-
SCTS stammı+t VO  - dem 1904 als Sohn e1- keit ekannten Leipziger KirchenhistorI1-
1165 deutschen Kauimanns 1n oskau B ker Ur Meıer Hınzu kommen Selbstpor-
borenen Munsteraner Kirchenhistoriker Tats des Düsseldorifer Gemeindepfarrers
un!: habilitierten Osteuropahistoriker Ro- und Kirchenhistorikers Rudolf Mohr un
hert Stupperich, der 13 September eitrage der beiden Wuppertaler Profes-

Karl-Hermann Beck und Günther Van1999 seinen 905 Geburtstag 1n bemer-
kenswerter FPrische 1ImM Kreis VO  - Familie, Norden, die als Nichttheologen In einer
Schülern, ollegen und Freunden bege- vielleicht LLUTF In Wuppertal enkbaren
hen konnte Der Leser egegnet einem Le- Weise Kirchengeschichte außerhalb der
ben, das auf weite recken selbst längst theologischen reiben wulbs-

fe  SGeschichte geworden Ist, un erfährt
benbei vieles über das Werk, das siıch VOI Diıie hier VOTSgCHNOMINCI Charakterisie-
Melanchthon Bucer un: Erasmus VO rung der einzelnen eitrage 1st gahlız SUD-
Rotterdam DIS ZUT stfälischen Reforma- jektiv. Subjektiv ist uch das Bedauern,
tionsgeschichte und den Täufern In dafs 1ın dem ansonstien gelungenen Band
Munster erstreckt, bDer uch VO.  > Feofan neben evangelischen irchenhistorikern
Prokopovic, eter dem Grolsen un der dus Ost un West und evangelischen
Bauernbefreiung In Rulsland bis Her- Nichttheologen als Kirchenhistorikern
INanilı C(remer un! ttOo Dibelius, dem kein katholischer Kirchenhistoriker Aul ft-
Stupperich noch 1989 ine 706 Seiten nahme gefunden hat

Köln Harm uetingumfassende Biographie widmen konnte.
Das me1lsten Sympathie weckende
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